
Text: August van Bebber Musik: Detlev Jöcker

Am Himmel sieht man viele Wolken 

1. Am Himmel sieht man viele Wolken,
immer sehn sie anders aus.

Schauerwolken, Regenwolken,
ich bleib lieber gleich zuhaus.

Am Himmel sieht man viele Wolken,
sind mal fern und sind mal nah.

Hohe Wolken, tiefe Wolken,
hier und auch in Afrika.

Refrain:
Die Sonne macht das Wasser warm,

lässt Wasserdampf entstehen.
Wenn daraus wieder Wasser wird,

dann kann man Wolken sehen.
Aus vielen kleinen Tropfen wird

vielleicht ein Regentropfen.
Der wird dann auf die Reise gehn 

und an dein Fenster klopfen.

2. Am Himmel sieht man viele Wolken,
leuchten auf im Abendrot.

Große Wolken, kleine Wolken,
so als ob ein Feuer droht.

Am Himmel sieht man viele Wolken,
ändern dauernd ihr Gesicht.

Ambosswolken, Türmchenwolken,
spielen mit dem Sonnenlicht.

Refrain:
Die Sonne macht das Wasser warm ...
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3. Am Himmel sieht man viele Wolken,
nie sind sie am gleichen Ort.

Schäfchenwolken, Haufenwolken,
ziehen meistens weiter fort.

Am Himmel sieht man viele Wolken,
schweben unterm Himmelszelt.

Weiße Wolken, graue Wolken,
segeln um die ganze Welt.

Refrain:
Die Sonne macht das Wasser warm ...
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